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An Uapoleon.
In meiner Hütte suchst du mich

Mit einer Wohlthat? das macht Freude!
Sie ist nicht Lohn der Schmeichelei:
Das, Cãsar, ehrt uns alle beide.

Pfefftl.

Der Arzt.
Wenn Uebel und Natur in einem Körper streiten,

So kommt ein blinder Arzt und haut nach beiden Seiten;
Weun er das Uebeltrifft, so stellt er wieder her;
Wenn die Natur, so tödtet er.

Anf dit Alten.
Was soll ich mir den Kopf zerbrechen,

Zu wissen, was die Alten sprechen?
Ich bin so gut als sie gewesen.
Sie haben mich auch nicht gelesen.

Der Tod.

Was sollt' ich vor dem Tod erschrecken?
Ein gutes Ding ist's um das Grab.
Seht! Alle, die es einmal schmecken,
Die lassen gar nicht wieder ab.

Das veraltete Buch.

Mit Unrecht klagst du, Willibald,
Daß deine Schrift so schnell veraltet sei.
Ein schlechtes Buch ist immer alt,
Ein gutes immer neu.

Das Lob.

Das Lob macht ärger und macht besser.
Durch Beifall wird der Edle größer,
Der Bbse schlimmer als zuvor,
Der Schlaue listiger, und dümmer noch der Thor.

Nicolab .


